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1-1:   Einladung zu unseren 

 Ackerbau-Vorträge 2017 

Gastthema: „Öffentlichkeitsarbeit“ 
------------------------------------------------------------------------------------------- 

in Leschede am 30. Januar (Mo); 14:15 Uhr: Bahnhofstr. 85, Breloh  

in Freren am 31. Januar (Di); 10:00 Uhr: Hofcafe Evers  

in Lünne am 31. Januar (Di); 14:15 Uhr: Wintergarten, Raiffeisen-Grill  

-------------------------------------------------------------------------------------------- 

 aktuelle Fragen und Empfehlungen im Ackerbau 2017“ 
 Referenten: Tobias Möhle und Klaus Wulf (RWG Emsland Süd eG) 

-------------------------------------------------------------------------------------------- 

„Öffentlichkeitsarbeit – mit Hilfe sozialer Netzwerke“ 

 Gastreferent: Bernhard Barkmann aus Messingen-Brümsel (www.blogagrar.de) 

-------------------------------------------------------------------------------------------- 

(Vormittags mit Mittagessen; nachmittags mit Kuchen – Anmeldung bis zum 28.01.17 ) 
 

1-2:   Wahljahr 2017 mit Landwirtschaft im Fokus der Öffentlichkeit
Deutschland und die Welt bieten mit Atten-

taten, Kriegen, Altersarmut, zunehmender 

sozialer Ungerechtigkeit, Verschuldung, 

Eurostabilität und so weiter und so fort  ge-

nug Problemfelder, als das man sich eigent-

lich nicht auch noch neue künstliche Bau-

stellen schaffen müsste. Man hat manchmal 

den Eindruck, den Menschen geht es zu gut, 

angesichts der üppigen Versorgungslage und 

der hohen Qualität der Waren, die die hie-

sige Landwirtschaft produziert, und trotz-

dem scheinen die Diskussionen rund um die 

Landwirtschaft, die es hier natürlich auch 

gibt, so wichtig, als das sie nun möglichst 

dramatisch dargestellt werden müssen, um 

von den wirklichen Problemen abzulenken. 

Neben der angespannten Preissituation in 

der Landwirtschaft und den mittlerweile 

zunehmenden Kontrollen, empfinden viele 

Landwirte die aktuelle Darstellung der 

konventionellen Landwirtschaft in vielen 

Medien und somit auch in der nicht bäuer-

lichen Landwirtschaft als eine dritte nur 

schwer zu verkraftende Bürde, da sie oft als 

ungerechtfertigt, unfair und auch unsachlich 

empfunden wird. Während die Minderheit 

der Landwirte ihrer täglichen Arbeit nach-

gehen, bemüht sich eine andere Minderheit 

von Tierrechtlern, Veganern und Co um die 

Deutungshoheit, wie Landwirtschaft in 

Deutschland auszusehen hat, wobei der 

aktuelle Istzustand möglichst katastrophal 

dargestellt wird. Das Spielfeld dieser 

Diskussionen sind nicht unbedingt die 
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Tageszeitungen sondern vor allem die so-

zialen Netzwerke im Internet. Mittlerweile 

hat man erkannt, daß es wichtig ist, daß sich 

auf diesem Terrain auch „normale Bauern“ 

den Diskussionen stellen. Das ist nicht 

immer einfach und kann auch zeitaufwendig 

sein, und dennoch scheint es  die größten 

Effekte zu haben. Bei unseren diesjährigen 

Ackerbauvorträgen haben wir daher 

Bernhard Barkmann aus unserer Kundschaft 

gebeten, über seine langjährigen Erfahrun-

gen mit seinem Internetauftritt blogagrar.de 

zu berichten. Gemeinschaft macht stark. Zu-

sammen mit anderen Agrarbloggern gehören 

sie zu frag-den-landwirt.com auch auf face-

book und neu als app. In der Diskussion mit 

Extremgegnern gibt es auch immer wieder 

Fallstricke, die man besser vermeidet. Wir 

sind gespannt auf den Gastvortrag. Darüber-

hinaus möchten wir zum gleichen Thema 

auf das kostenlose Agrar-Blogger-Camp 

am 16. Februar in Münster hinweisen. 

Diese, von der Agravis mitunterstützte 

Tagesveranstaltung, bietet verschiedene 

Workshops an, um Landwirte Tipps zu 

geben, auf dem Spielfeld der sozialen 

Netzwerke und um vor allem auch Kontakte 

zu knüpfen, damit man dort nicht alleine 

steht. Wer jetzt denkt, daß sei nur was für 

junge Leute, dem sei gesagt, daß der erfolg-

reichste Agrarblogger Bauer Willi ist, der 

auch schon sein Alter hat. Das Alter spielt 

also keine Rolle.  Für diese Veranstaltung 

muss man sich aber zuvor bewerben und 

zwar bis zum 24.1. Alles weitere in der 

Kürze im folgenden Terminplaner: 

1-3:  Terminplaner Frühjahr 2017 RWG-EL-Süd: Stand 11.1.2017 

17.1., 13:30 Uhr    bei Wulfekotte in Lünne 

Schweine-Fachvortrag der RWG-Emsland-Süd (mit vorheriger Anmeldung) 

20-29.1. (Fr-So) Internatione  Grüne Woche Berlin 

20-22.1.  VLF-Busfahrt zur Grünen Woche in Berlin mit Demo (Haltestellen: Lohne, Lünne, 

Rheine), Es sind noch Plätze frei. Bitte umgehend anmelden beim VLF, Deters. 0591-96307-26 

Weitere Infos siehe www.landvolk-emsland.de  VLF-Mitglieder 119,-€ im DZ; 169,-€ im EZ 

21.1. (Sa) 9:15-11:00 Uhr Demo direkt am Hauptbahnhof, Washington-Platz in Berlin  

„Dialog statt Protest: Redet mit uns, statt über uns“ auf der Internationen Grünen Woche 

24.1. (Di): Bewerbungsende für das kostenlose Agrar-Blogger Camp in Münster am 16.2  

Weitere Infos und Bewerbung unter: „www.agrar-blogger-camp.de“ 

27. Januar. (Fr); abends: „Freisprechungsfeier und Winterfest der LW“ Saal Klaas in Lingen 

30.1.  (Mo); 14:15 Uhr:  Gastwirtschaft Breloh in Leschede  

31.1. (Di); 10:00 Uhr:  (Dauer jeweils ca. 2 Stunden) Hofcafe Evers in Freren 

31.1. (Di); 14:15 Uhr:  Raiffeisen-Grill  im „Wintergarten“ in Lünne 

 „Ackerbau-Vorträge“ der RWG-EL-Süd + „Öffentlichkeitsarbeit mit Hilfe 

sozialer Netzwerke“ Gastreferent: Bernhard Barkmann Anmeldung bis zum 28.01. 

1. 2. (Mit)   Gülleausbringung soweit Flächen und Wetter dies zulassen, wieder erlaubt 

7. bis 10.2.  (Die-Fr.); 13:00-22:00 Uhr: Halle Münsterland in Münster 

 „Agrar-Unternehmertage“  eigene Anreise, Eintritt 12 €, ermäßigt 6 € 

10.2.  (Fr.); 9:00-13:15 Uhr: Gaststätte Els, Dorfstr. 13 in Handrup 

15.2. (Mit); 9:00-13:15 Uhr: Gasthof Evering in Emsbüren 

 „Aktuelle Pflanzenbau und Pflanzenschutzfragen“ (Lwk Niedersachsen), anerkannte Fortbil-

dungs-Veranstaltung für Sachkundnachweis, alle 3 Jahre, bei Bedarf 20 €, dies wird abgebucht.  

15.2. (Mit); 9:30 Uhr: „Tag der Bullenmast“ (LWK, BR, VLF) Saal Klaas in Lingen 

16.2. (Do): Frühester Umbruch-Termin für Greening, NAU-Zwischenfrüchte/Untersaaten  

16.2. (Do): kostenloses Agrar-Blogger Camp (Bewerbung bis 24.1)im Preußenstadion Münster 

(Tipps und Tricks für Einsteiger, verschieden Workshops rund um die sozialen Netzwerke)   

Mit freundlichen Grüßen  Ihre Raiffeisen- und Warengenossenschaft Emsland-Süd  eG 


